
23. bis 24. November 2026
Montag bis Dienstag

Warum und wie heute strafen?

in Koopera�on mit
Katholische Hochschule NRW
Abteilung Münster
AG-Ethik im Jus�zvollzug

Tagungsnummer: 116 K
Tagungsbeitrag: 135,- € / ermäßigt 110,- €
Übernachtung im Zweibe�zimmer 55,- €
Übernachtung im Einzelzimmer 65,- €

Anmeldeschluss: 20. November 2026
Ermäßigung
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler:innen,
Studierende (bis 30 Jahren), Auszubildende, Freiwilligendienstleis-
tende sowie Bezieher:innen von Bürgergeld und Sozialhilfe.

Für Studierende mit Kultursemester�cket ist die Veranstaltung
gebührenfrei.

Anmeldung
Bi�e melden Sie sich unter dem unten angegebenem Link online
über unsere Homepage an. Anmeldungen werden schri�lich be-
stä�gt, Absagen wegen Überschreitens der Teilnehmendenbe-
grenzung werden sofort erteilt.

Informa�onen zu Ausfallgebühren entnehmen Sie bi�e den AGBs
auf unserer Homepage. Wir bi�en um Ihr Verständnis.

Bildnachweis: © gefängnisseelsorge.net

ETHIK IM
JUSTIZVOLLZUG

Akademie Franz Hitze Haus
Kardinal-von-Galen-Ring 50
48149 Münster

Willi Esau-Wieschus
Telefon 0251 9818-490
esau-wieschus@franz-hitze-haus.de
www.franz-hitze-haus.de/info/26-116



Der Jus�zvollzug ist in hohem Maße ethisch aufgeladen. Vom
gerichtlich begründeten Freiheitsentzug der Inha�ierten, der im
Namen des Volkes erfolgt und damit eine geteilte soziale Verant-
wortung für den Jus�zvollzug beinhaltet, über das Spannungsfeld
zwischen Gewährung von Sicherheit auf der einen und
Ermöglichung und Respektierung von Selbstbes�mmung auf der
anderen Seite bis hin zu Fragen nach moralischen
Belastungserfahrungen Bediensteter im Jus�zvollzug.

Die Tagung macht diese und weitere ethische Aspekte zum
Thema und wird Perspek�ven aus Wissenscha� und Praxis zu-
sammenführen. Ausgehend von der Beobachtung und der
Bedeutung von Ethik im Jus�zvollzug steht dabei die Frage im
Zentrum, inwiefern Ethik und der mit ihr verbundene Au�au
entsprechender Strukturen wie bspw. Ethikkomitees für den
Jus�zvollzug nicht nur wünschenswert, sondern unverzichtbar
sind.

Die Tagung richtet sich an Seelsorger:innen und Bedienstete im
Jus�zvollzug sowie an Wissenscha�ler:innen aller mit Fragen des
Jus�zvollzugs befassten Disziplinen.

Wir laden Sie herzlich ein.

Dr. Johannes Sabel
Direktor der Akademie

Prof. Dr. Sebas�an Laukö�er
Professor für Philosophie mit dem Schwerpunkt Ethik,
Katholische Hochschule Münster

EINLADUNG Montag, 23. November 2026
10.30 Uhr Anreise und Stehkaffee
11 Uhr Begrüßung und Grußwort

11.15 Uhr Zur Bedeutung der Ethik im Jus�zvollzug
Prof. Dr. Michelle Becka, ICS Münster

12.30 Uhr Mi�agessen

14 Uhr Das Gefängnis als ethisch aufgeladener
Erfahrungsraum
Perspek�ven aus der Praxis
Jan Schwerin, Lübeck
Dr. Sarah Wa�s, stellv. Leitung JVA Münster
Per-Erik Zeller, Leitung JVA Meppen

16.30 Uhr Strafvollzug und die Ethik der
„gefährlichen Erinnerung”
Reflexionen im Anschluss an
Johann Bap�st Metz und Hartmut Rosa
Dr. Johannes Sabel, Münster

18.30 Uhr Abendessen

19 Uhr Warum und wie heute Strafen?
Öffentliche Abendveranstaltung
Carsten Heim, Münster
Dr. Sarah Wa�s, Münster
Prof. Dr. Franziska Dübgen, Münster

Dienstag, 24. Novermber 2026
9 Uhr Resozialisierung und restora�ve Jus�ce

Dr. Susanne Jacob, Rosdorf
Dr. Katharina Leninger, Würzburg

11 Uhr Vom nice to have zum must have
Warum die ins�tu�onelle Etablierung ethischer
Strukturenren im Jus�zvollzug unverzichtbar ist
Prof. Dr. Sebas�an Laukö�er, Münster

12.30 Uhr Mi�agessen

14 Uhr Quo vadis – Ethik im Vollzug?
Bedarfe und Perspek�ven

15.30 Uhr Vernstaltungsende


